
Zum Neujahrsempfang

am Samstag, 6. Januar 2007 um 17.00 Uhr

im Bürgersaal des Rathauses

sind die Bürgerinnen und Bürger

herzlich eingeladen.

Ihr

Matthias Guderjan
Bürgermeister

v v v v v v v v v v v v v v v v v v

Traditionelles Handball-Dreikönigsturnier

Das 1982 ins Leben gerufene Handball-Dreikönigsturnier
der vier Nachbargemeinden Oberhausen, Ringsheim,

Herbolzheim und Kenzingen findet am

7. Januar 2007 in der Üsenberghalle
in Kenzingen

statt.

von 9 - 13 Uhr Turnier der Damen und Alten Herren
ab 14 Uhr Aktiventurnier

Das Turnier ist gleichzeitig die Auftaktveranstaltung

zum Jubiläumsjahr “125 Jahre TB Kenzingen”

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt –
ab 11.30 Uhr gibt es Mittagessen.
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Notrufe
Städtischer Notdienst 0171/7416551
Polizeiposten Kenzingen 9291-0
Notruf 110
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/5820
Feuer 112
Krankenwagen 19222
Giftnotrufzentrale 0761/2704301
Störungsdienst Strom 0800/3629477
Störungsdienst Gas 07641/4606-0
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7451940
Technisches Hilfswerk 07641/2181

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 1 92 92 (vorwahlfrei).
An Werktagen (Mo-Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 07641/46 01 51

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

« Jeweils am ersten Dienstag im Monat
“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

« Jeweils am letzten Dienstag im Monat um
17.00 Uhr “Trauergruppe”,
Offenburger Straße 13

Psychosoziale Beratungs- und
Behandlungsstelle
für Alkohol- und Medikamentenprobleme in
der Hebelstraße 27 in Emmendingen ist zu er-
reichen: Telefon 07641/93 35 89-0, Fax
07641/93 35 89-99.
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mitt-
wochs bis 18.00 Uhr erreichbar. Sofortige Be-
ratung ohne Termin erhalten Rat Suchende in
den Sprechstunden mittwochs von 16.00 bis
17.00 Uhr und donnerstags von 11.00 bis
12.00 Uhr in Emmendingen.

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
nach telefonischer Vereinbarung im
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07651/4 52-3 85 oder 45 20
TelefonFreiburg0761/3194-258oder3194-259

Amts- und Sprechtage
Öffnungszeiten des Rathauses der
Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9
Montag 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr

14.00 -19.00 Uhr
Freitag 8.30-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Rathäuser in den
Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Öffnungszeiten Recyclinghof
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165
jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.
08.00 - 16.00 Uhr. Do. 08.00 - 18.00 Uhr.
Montag bis Freitag telefonisch erreichtbar
bis 18.00 Uhr, Tel. 07644/9 21 69-12,
Herr Steiger; Tel. 9 21 69-13, Herr Krause

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Ne-
bengebäude, jeden ersten Donnerstag im
Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 5. Januar 2007
Stadt-Apotheke, Kenzingen
Staufen-Apotheke, Mahlberg
Samstag, 6. Januar 2007
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen
Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim
Sonntag, 7. Januar 2007
Thomas-Apotheke, Herbolzheim
Montag, 8. Januar 2007
St.-Katharina-Apotheke, Endingen
Karls-Apotheke, Kippenheim
Dienstag, 9. Januar 2007
Rathaus-Apotheke, Kenzingen
Marien-Apotheke, Ettenheim
Mittwoch, 10. Januar 2007
Mithras-Apotheke, Riegel
Rhein-Apotheke, Grafenhausen
Donnerstag, 11. Januar 2007
St.-Blasius-Apotheke, Wyhl
Rohan-Apotheke, Ettenheim
Freitag, 12. Januar 2007
Stadt-Apotheke, Herbolzheim

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:
Samstag, 6. Januar 2007
Heilige Drei Könige
Dres. Rudloff, Elzach
Telefon 07682/2 90
Dr. Klein, Emmendingen
Telefon 07641/41 68 88
Sonntag, 7. Januar 2007
Dr. Tietz, Waldkirch
Telefon 07681/49 49 36
Dr. Serbin, Siensbach
Telefon 07681/16 77



Gemeindeverwaltungs-
verband Kenzingen-
Herbolzheim
Öffentliche Sitzung der
Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 10. Januar 2007 findet um
18.00 Uhr im Sitzungssaal I des Rathauses
in Kenzingen eine öffentliche Sitzung der
Verbandsversammlung statt. Die Bevölke-
rung ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Haushaltssatzung für den Doppelhaus-

halt 2007/08
Verabschiedung

2. Verabschiedung des Verbandsrech-
ners Herrn Klaus Rein

3. Wahl des Verbandsrechners
4. 5. Änderung des Flächennutzungspla-

nes des GVV Kenzingen-Herbolzheim
Änderung im Bereich des Bebauungs-
planes “Zentrum für kommunale Infra-
struktur” und des Festplatzes Nieder-
hausen, Gemeinde Rheinhausen
- Beschluss über den Änderungsent-

wurf gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
- Beschluss über die öffentliche

Auslegung des Änderungsentwurfs
5. 7. Änderung des Flächennutzungspla-

nes des GVV Kenzingen-Herbolzheim
SV 3/07
Gewerbefläche “Birkenwaldstraße”,
Gemarkung Herbolzheim
- Änderungsbeschluss gemäß

§ 2 Abs. 1 und 4 BauGB
- Beschluss über die Beteiligung der

Behörden und Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

- Beschluss über die Beteiligung der
Bürger gemäß § 3 Abs.1 BauGB

6. Unterrichtung der Verbandsversamm-
lung über die Stellungnahme zum Aus-
und Neubau der Rheintalbahn, Pla-
nungsabschnitt 8.0

7. Mitteilungen
8. Anfragen aus der Mitte der Verbands-

versammlung
9. Einwohnerfragestunde

Ernst Schilling, Verbandsvorsitzender

Öffentliche
Bekanntmachung
Die Eheleute Andreas und Irina Bernhardt,
Klostergartenstraße 1 a, 79341 Kenzingen,
haben die wasserrechtliche Erlaubnis zur
Entnahme und Wiedereinleiten von Grund-
wasser über einen Entnahme- und Rückga-
bebrunnen für den Betrieb einer Grundwas-
ser-Wärmepumpe auf Gemarkung Kenzin-
gen, Flst. Nr. 10204 beantragt.
Die Antragsunterlagen liegen beim Bür-
germeisteramt der Gemeinde Kenzingen
während der Dienststunden zur Einsicht
aus.
Ort der Auslegung: Hauptstraße 15, Zimmer
205
Zeitraum der Auslegung: 15. Januar bis 16.
Februar 2007
Einwendungen gegen das Vorhaben kön-
nen bis zwei Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift beim Landratsamt Em-
mendingen - Amt für Umweltschutz -,
Bahnhofstraße 2 - 4, 79312 Emmendin-
gen, Zimmer 139 oder beim Bürgermei-
steramt der Gemeinde Kenzingen erho-
ben werden.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist findet
ein Erörterungstermin statt, es sei denn,
dass
a) dem Antrag im Einvernehmen mit allen

Beteiligten in vollem Umfange ent-
sprochen wird oder

b) alle Beteiligten auf eine mündliche Ver-
handlung verzichten.

Es wird darauf hingewiesen, dass
1. bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem

Erörterungsterminauchohne ihnverhan-
delt werden kann und mit Ablauf der Ein-
wendungsfrist alle Einwendungen aus-
geschlossen sind, die nicht auf besonde-
ren privatrechtlichen Titeln beruhen.

2. a) die Personen, die Einwendungen erho-
ben haben, von dem Erörterungstermin
durch öffentliche Bekanntmachung be-
nachrichtigt werden können,
b) die Zustellung der Entscheidung über
Einwendungen durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden kann,
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen
oder Zustellungen vorzunehmen sind;

3. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist wegen nachteiliger Wir-
kungen der Benutzung Auflagen nur

verlangt werden können, wenn der Be-
troffene nachteilige Wirkungen wäh-
rend des Verfahrens nicht vorausse-
hen konnte;

4. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge
auf Erteilung einer Erlaubnis oder ei-
ner Bewilligung in demselben Verfah-
ren nicht berücksichtigt werden;

5. wegen nachteiliger Wirkungen einer er-
laubten oder bewilligten Benutzung
gegen den Inhaber der Bewilligung nur
vertragliche Ansprüche geltend ge-
macht werden können.

Kenzingen, 5. Januar 2007
Bürgermeisteramt
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Bombacher Bürgerempfang 2007

Ortschaftsrat und Vereinsgemeinschaft in Bombach laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zum
Bombacher Bürgerempfang sehr herzlich ein. Die Veranstaltung findet statt am

Sonntag, 7. Januar 2007

und beginnt nach dem Sonntagsgottesdienst um 11.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses.

Anton Beha, Ortsvorsteher

Oberfinanzdirektion
Karlsruhe
Helle Köpfe braucht das Land

Bachelor of Arts (B. A.)

Für kommunikative, teamfähige und ver-
antwortungsbewusste junge Menschen
mit guten schulischen Leistungen bieten
wir in nahezu allen Finanzämtern des
Landes Baden-Württemberg eine Ausbil-
dung zur/zum Beamtin/Beamten im geho-
benen Dienst an.
Die Steuerbeamten haben - wie kaum ein
anderer Berufszweig - die Möglichkeit,
vertieft Einblick in wirtschaftliche und fi-
nanzielle Verhältnisse verschiedener
Wirtschaftsbereiche der Industriegesell-
schaft zu nehmen, ihre Entwicklung un-
mittelbar mitzuerleben und zu werten.
Neugierig, dann sprechen Sie mit uns
über die dreijährige Ausbildung. Informa-
tionen erhalten Sie über jedes Finanzamt
(Geschäftsstelle), im Internet unter:
www.finanzamt.de, www.fm.ba-
den-wuerttemberg.de oder bei der Oberfi-
nanzdirektion: Oberfinanzdirektion Karls-
ruhe, Moltkestraße 50, 76133 Karlsruhe.

Wir freuen uns auf Sie!
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Gutachterausschuss
für die Ermittlung von Grundstückswer-
ten in Kenzingen
Fortschreibung der Bodenrichtwerte zum
31. Dezember 2006
(1) Gemäß § 193 Abs. 3 des Baugesetz-
buches hat der Gutachterausschuss für
Grundstückswerte in Kenzingen die in der
Bodenrichtwertkarte angegebenen Bo-
denrichtwerte nach den Bestimmungen
des Baugesetzbuches und der Gutachter-
ausschussverordnung vom 29. Dezember
1989 (Gesetzblatt Baden-Württemberg S.
533 ff.) zum Stichtag 31. Dezember 2006
ermittelt.
(2) Der Bodenrichtwert ist der durch-
schnittliche Lagewert des Bodens für eine
Mehrheit von Grundstücken, für die im
Wesentlichen gleiche Nutzungs- und
Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezo-
gen auf den Quadratmeter Grundstücks-
fläche eines Grundstücks mit definiertem
Grundstückszustand (Bodenrichtwert-
grundstück). Bodenrichtwerte werden für
baureifes und bebautes Land, gegebe-
nenfalls auch für Rohbauland und Bauer-
wartungsland abgeleitet. Für sonstige Flä-
chen können bei Bedarf weitere Boden-
richtwerte ermittelt werden. Bodenricht-
werte haben keine bindende Wirkung.
(3) Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Ge-
bieten mit dem Wert ermittelt worden, der
sich ergeben würde, wenn die Grundstücke
unbebaut wären.
(4) Abweichungen eines einzelnen Grund-
stücks von dem Bodenrichtwertgrundstück in
den wertbeeinflussenden Merkmalen und
Umständen - wie Erschließungszustand,
spezielle Lage, Art und Maß der baulichen
Nutzung, Bodenbeschaffenheit, Grund-
stücksgestalt - bewirken in der Regel ent-
sprechende Abweichungen seines Ver-
kehrswertes von dem Bodenrichtwert. Bei
Bedarf können Antragsberechtigte nach §
193 BauGB ein Gutachten des Gutachter-
ausschusses für Grundstückswerte beantra-
gen.
(5) Die Bodenrichtwerte werden grundsätz-
lich altlastenfrei ausgewiesen.
(6) Ansprüche gegenüber den Trägern der
Bauleitplanung, den Baugenehmigungs-
oder den Landwirtschaftsbehörden können
weder aus den Bodenrichtwerten, den Ab-
grenzungen der Bodenrichtwertzonen bei
zonalen Bodenrichtwerten noch aus den sie
beschreibenden Attributen abgeleitet wer-
den.
In Kenzingen mit den Ortsteilen Bombach,
Hecklingen und Nordweil werden die Richt-
werte nur für die bebauten bzw. bebaubaren
Flächen sowie für Bauerwartungs- und Roh-
bauland der jeweiligen Ortslagen ermittelt.
Der zu erfassende Gesamtbereich Kenzin-
gen ist in 21 Richtwertzonen sowie in eine
Außenbereichszone (Zone 30) eingeteilt. Die
Veröffentlichung dieser Werte, die nachste-
hend zu ersehen sind, soll der Information
dienen.
Die Begriffe Bauerwartungsland, Rohbau-
land und baureifes Land werden wie folgt de-
finiert:
Bauerwartungsland:
Unerschlossene Flächen, die

1. in einem Flächennutzungsplan als Bauflä-
chen dargestellt sind und

2. deren Bebauung nach der Verkehrsauf-
fassung unter Berücksichtigung einer
geordneten baulichen Entwicklung
des Gemeindegebietes in absehbarer
Zeit zu erwarten ist.

Rohbauland:
Flächen, die nach dem Baugesetzbuch für
eine bauliche Nutzung bestimmt sind, de-
ren Erschließung aber noch nicht gesi-
chert ist.

baureifes Land:
Flächen, die nach öffentlich-rechtlichen
Vorschriften baulich nutzbar sind.

Zu den Aufgaben des Gutachteraus-
schusses gehört auch die Erstellung von
Verkehrswertgutachten sowohl für bebau-
te als auch für unbebaute Grundstücke.
Zur Beantragung dieser Gutachten sind
die Grundstückseigentümer berechtigt.
Die unabhängigen Gutachter bewerten
das Objekt vor Ort. Über das Ergebnis er-
halten die Antragsteller eine Urkunde über
den Verkehrswert mit detaillierten Anga-
ben. Die Kosten hierfür werden nach der
Gutachterausschussgebührenordnung
der Stadt Kenzingen erhoben.

Werner Henninger, Geschäftsführer

Richtwerte
siehe Seite 4 und Seite 5

`Herzlichen
Glückwunsch

am 09. Januar 2007
zum 82. Geburtstag
Frau Klara Kopp
Hecklingen, Talhaldestraße 3

am 10. Januar 2007
zum 90. Geburtstag
Herrn Harald Singer
Schwarzwaldstraße 3

am 11. Januar 2007
zum 84. Geburtstag
Frau Ilse Riss
Wiesenstraße 18
am 12. Januar 2007
zum 81. Geburtstag
Frau Mechtilde Gagg
Bombach, Wälderstraße 6

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,
besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan, Bürgermeister

Christbaumabholung
nach Dreikönig
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Em-
mendingen bietet auch in diesem Jahr in Zu-
sammenarbeit mit Vereinen, Gruppen und
dem Maschinenring in den meisten Gemein-
den eine Einsammlung der Christbäume an.
Sie werden in der zweiten Januarwoche ab-
geholt und müssen gut sichtbar am Straßen-
rand bereitgestellt werden. Wichtig: an den
Tannenbäumen darf nichts mehr hängen,
also Christbaumschmuck, Drahtaufhänger
und Lametta komplett entfernen. Wer sich
vom Baum noch nicht trennen oder nicht bis
zur Straßensammlung warten will, kann sei-
nen Christbaum auch direkt während der Öff-
nungszeiten zum Grünschnittplatz bringen.

Termin der Christbaumsammlung:
Kenzingen: Montag. 8. Januar 2007

Vortrag: Wie organisiere
ich ein Hoffest?
Das Landwirtschaftsamt des Landratsam-
tes Emmendingen lädt zu einem Vortrag
am Dienstag, 16. Januar 2007 um 14.00
Uhr ins Landwirtschaftsamt Hochburg ein.
Thema ist: Wie organisiere ich ein Hof-
fest? Sich der Öffentlichkeit zu präsentie-
ren ist heutzutage genauso wichtig wie die
eigentliche landwirtschaftliche Produkti-
on. An Praxisberichten wird beim Vor-
tragsnachmittag erarbeitet, worauf es an-
kommt und was bei der Vorbereitung zu
beachten ist. Referentinnen sind Hannelo-
re Green und Katrin Fackler. Um Anmel-
dung wird gebeten bis Freitag, 12. Januar
2006 bei Frau Schächtele
(Telefon 07641/4 51-91 66).
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Deutsch-französische
Begegnung in der
Grundschule Kenzingen

Grundschüler trafen sich mit ihren
französischen Austauschpartnern

An drei Tagen bekamen die zweiten Klassen
der Grundschule Kenzingen kurz vor Weih-
nachten Besuch von ihren französischen
Austauschpartnern aus Eckbolsheim. Dies
war bereits der zweite Besuch der französi-
schen Partnerschule in Kenzingen. Nach ei-
nem Gegenbesuch der deutschen Kinder im
März diesen Jahres, waren nun wieder die
französischen Schüler an der Reihe, sich auf
den Weg ins Nachbarland zu machen.
Der Austausch zwischen den beiden Schu-
len, der nun seit etwa einem Jahr besteht,
entstand aufgrund der Initiative von Julia
Brandts, Lehrerin an der Grundschule Ken-
zingen, die über die Organisation “Trischola”
den Kontakt zur Schule in Eckbolsheim auf-
genommenhatte.DaserneuteTreffenwurde
von beiden Seiten mit großer Spannung er-
wartet. Nach der Begrüßung der französi-
schen Gäste kam beim gemeinsamen Musi-
zieren bereits vorweihnachtliche Stimmung

auf. Anschließend verwandelte sich der
Raum zu einer großen Weihnachtsbackstu-
be.
Gemeinsam mit ihren Austauschpartnern
bauten die Schüler kleine Häuschen aus
Keksen, Dominosteinen, Zuckerguss und
Schokoladenstreusel. Auf diese Weise war
das Eis zwischen den deutschen und franzö-
sischen Kindern im Nu gebrochen. In der Mit-
tagspause durften sich Schüler und Lehrer
an einem leckeren Büfett bedienen, das eini-
ge Eltern der Kenzinger Grundschüler liebe-
voll hergerichtet hatten. Nach dieser Stär-
kung hatten die Kinder noch Zeit gemeinsam
zu spielen, zu malen und zu basteln. Trotz
noch mancher Verständigungsschwierigkei-
ten zeigten sich die französischen und deut-
schen Schüler im Kontakt zueinander sehr
offen und interessiert.
Dieses weitere gelungene Zusammentreffen
bestärkte alle Beteiligten darin, den Kontakt
zwischendenbeidenSchulenweiteraufrecht
zu erhalten.

Gymnasium Kenzingen
Bereits Tradition hat der Sportspieltag für die
Klassen 5 und 6 am Gymnasium Kenzingen,
der an einem Tag in der Vorweihnachtszeit
durchgeführt wird. Statt Englisch, Mathe und
Deutsch steht an diesem Tag die sportliche
Betätigung im Mittelpunkt und die Schülerin-
nen und Schüler der Unterstufe messen sich
in verschiedenen sportlichen Disziplinen.
Während die Mädchen die Klassensieger im
Kombinations- und Korbball ermitteln, mes-
sen die Jungen sich im Hockey, Fußball und
Basketball. Dabei gibt es Urkunden für die
Klassen und einen Wanderpokal für die be-
ste Unterstufenmannschaft. In diesem Jahr
wurden die Mädchen der Klasse 6 e im Kom-
binationsball und im Fußball die Jungen der
Klasse 6 a als Wanderpokalsieger ermittelt.

Mit Begeisterung fegten die Spielerinnen
beim Kombinations- und Korbball über
das Spielfeld.

Auch die Zuschauer waren lebhaft am
Spielverlauf beteiligt. Voller Spannung
verfolgen sie das Spielgeschehen.
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Das France Mobil zu Besuch in Kenzingen
Die Zweit- und Drittklässler kamen in den Genuss einer ganz besonderen Französischstunde,
als letzten Freitag das France Mobil an der Grundschule Kenzingen Halt machte. Das France
Mobil - eine Initiative der Kulturabteilung der französischen Botschaft und der Ro-
bert-Bosch-Stiftung - ist ein Institut auf Rädern, dessen speziell dafür ausgebildete Sprachrefe-
renten Schulen besuchen, um den Schülern das Nachbarland und die französische Sprache
näher zu bringen. Inzwischen gibt es insgesamt 12 France Mobiles, die quer durch Deutsch-
land fahren (dementsprechend gibt es in Frankreich Deutschmobiles, die ebenso für die
deutsch-französische Zusammenarbeit werben). Ansprechpartnerin für die Rheinschiene ist
für dieses Schuljahr Mélanie Mezil. Ihr gelang es sehr schnell, die Kinder in den Bann zu zie-
hen. Sie vermittelte ihnen auf spielerische Art und Weise ein Stück französische Kultur. Über
den Duft eines Lavendelkissens stellte die junge Französin den Schülern beispielsweise ihre
Heimat - dieProvence -vor.Andererseits hatten dieSchülerauchdie Gelegenheit ihreeigenen
Frankreich-Erfahrungen mit einzubringen. Mélanie staunte nicht schlecht über die Vielzahl von
Assoziationen, die von den Schülern ganz spontan genannt wurden - sie reichten von Baguet-
te, Croissant und Fromage bis zur Tour Eiffel und Zinedine Zidane. Diese wurden dann in ein
kleines Lied verpackt, das die Kinder mit großer Begeisterung mitsangen.

Die Schüler ließen sich von der anschaulichen und lebendigen Darstellung mitreißen und ak-
zeptierten es ohne weiteres,
von der Muttersprachlerin in ein
regelrechtes Sprachbad ge-
taucht zu werden. Am Ende wa-
ren die Kinder sogar noch als
Sprachdetektive tätig, als sie
die Aufgabe bekamen in fran-
zösischen Kinderzeitungen
nach ihnen bekannten Wörtern
zu suchen. France Mobile gab
an diesem Tag für Lehrer und
Schüler einen motivierenden
Impuls für den weiteren Fremd-
sprachenunterricht.



VHS
Kenzingen

« Politik - Gesellschaft - Umwelt
Ecuador- unterwegs in einem
außergewöhnlichen Land
1103, Kreisseniorenzentrum Maximilian Kol-
be, Mittwoch, 17. Januar 2007, 19.00 Uhr

« Kultur - Gestalten
Patchwork-Quilting am Wochenende,
Auffrischungskurs
2828, Evang. Gemeindehaus, Samstag,
13. Januar 2007, 13.00 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung ent-
nehmen Sie bitte den Programmheften. An-
meldung nur bei der Volkshochschule Nördli-
cher Breisgau, Kirchstraße 3, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641/92 25-25, Fax
07641/92 25-33, E-Mail: info@vhs-em.de
oder über das Internet unter
www.vhs-em.de.

Kinder- und
Jugendfreizeiten 2007
Die AWO bietet auch in diesem Jahr Kindern
und Jugendlichen die Möglichkeit ihre Ferien
gemeinsam mit Gleichaltrigen und in Beglei-
tung ehrenamtlicher Ferienhelfer/-innen zu
verbringen. Angeboten wird in den Sommer-
ferien eine dreiwöchige Erholung in Däne-
mark/Ostsee, Freizeiten für Kinder im
Schwarzwald und am Bodensee, Jugend-
camps am Meer in Südfrankreich und auf
Korsika, eine Stadtranderholung in Günters-
tal und eine Planwagenfahrt auf der däni-
schen Insel Fynen.
Englisch oder französisch lernen, verbunden
mit Ferienspaß, bieten die Sprachreisen
nach England (Folkestone, Weymouth, Isle
of Wight), Frankreich (St. Malo), Malta und
Barcelona.
Die Angebote richten sich an Kinder und
Jugendliche von 6 bis 18 Jahre. Eine
Übersicht über alle Angebote sowie zu-
sätzliche Informationen und Anmeldung:
AWO Freiburg. Sulzburger Straße 4,
79114 Freiburg, Telefon 0761/4 55 77-44,
E-Mail: info@awo-freiburg.de

Die Gewerbliche
Schule Lahr
bietet Interessenten nachfolgende Weiter-
bildungslehrgänge an:

Medientechnik
« Photoshop Grundkurs II - DM 303
Beginn: 10. Januar 2007
« Illustrator Aufbaukurs II - DM 204
Beginn: 11. Januar 2007

Elektrotechnik
« SPS Grundlagen, STEP 7, E 103
« Elektro-CAD e-PLAN - E 104
Beginn: Start voraussichtlich 6. Februar
2007!

Schweißtechnik
« DVS-Abendschweißkurs
Gas-, Schutzgas (MAG), Lichtbo-
gen-Handschweißen, Dünnblechlehr-
gang, Schweißerprüfungen EN 287
(Infoabend: 22. Januar 2007, 18.00 Uhr)

Informations- und Anmeldeunterlagen:
Gewerbliche Schule Lahr, Tramplerstraße
80, 77933 Lahr
Telefon 07821/90 46-0,
Fax 07821/90 46-1 13
E-Mail: info@gs-lahr.de

Start in die Karriere mit
dem Bilanzbuchhalter/-in
IHK
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher
Oberrhein bietet am 16. Januar 2007 um
17.00 Uhr in Freiburg eine kostenlose und
unverbindliche Informationsveranstaltung
zum Lehrgang “Bilanzbuchhalter/-in IHK”
an.
Der zweijährige, berufsbegleitende Lehr-
gang startet am 6. März 2007 in Freiburg.
Zielgruppe sind qualifizierte kaufmänni-
sche Fachkräfte, die sich im Finanz- und
Rechnungswesen auf hohem Niveau wei-
terqualifizieren möchten. Der Bilanzbuch-
halter IHK zählt zu den anspruchsvollsten
Weiterbildungen im betriebswirtschaftli-
chen Bereich. Mit dem Abschluss eröffnen
sich den Absolventen daher hervorragen-
de Karrierechancen.
Bilanzbuchhalter/-innen erstellen nicht
nur Bilanzen. Zu ihren Aufgaben gehören
auch die Erstellung kurzfristiger Finanz-
pläne, die Sicherung der Liquidität des Un-
ternehmens und die reibungslose Organi-
sation der Buchhaltung und des Mahnwe-
sens. Absolventen der Bilanzbuchhalter-
lehrgänge des IHK-BildungsZentrums
Südlicher Oberrhein haben in den letzten
Jahren im Vergleich zum Bundesdurch-
schnitt mit überragenden Ergebnissen ab-
geschlossen.

Beratung und Information:
Frank Blümel, Telefon 0781/92 03-7 61
f-bluemel@ihk-bz.de

Ev. Kirchengemeinde
Kenzingen
Offenburger Straße 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/2 77, Fax 07644/69 44
E-Mail:
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Sonntag, 7. Januar 2007
1. Sonntag nach Epiphanias
(Herr Prädikant Geymeier)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 8. Januar 2007
17.30 Uhr Flötenkreis

Dienstag, 9. Januar 2007
15.00 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 10. Januar 2007
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus
Donnerstag, 11. Januar 2007
16.00 Uhr Kinderchor, Gruppe 1
17.00 Uhr Kinderchor, Gruppe 2
20.00 Uhr Kantorei-Probe
Freitag, 12. Januar 2007
14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Maxi-
milian-Kolbe-Altenheim
Sonntag, 14. Januar 2007
2. Sonntag nach Epiphanias
(Herr Pfarrer Schneider)
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Einladung zur Fotoausstellung im Ge-
meindehaus
Zu Beginn des neuen Kirchenjahres hal-
ten wir eine Bilder-Rückschau auf das Ge-
meindeleben des vergangenen Kirchen-
jahres. Zahlreiche Fotos sind im Saal des
evangelischen Gemeindehauses ausge-
stellt - angefangen mit der Konfirmanden-
freizeit im Januar bis zur Montever-
di-Aufführung der Kantorei am Ewigkeits-
sonntag Ende November. Schauen Sie
herein und erleben Sie die Vielfalt unserer
Gemeinde!

“Offene Kirche”
Dank der Unterstützung des Alten- und
Pflegeheimes der Arbeiterwohlfahrt ist un-
sere Kirche in der Zeit von 8.30 bis 16.30
Uhr durchgehend geöffnet. Wir laden
herzlich dazu ein, den Raum der Kirche
immer wieder einmal zur persönlichen Be-
sinnung zu nutzen. Ein behindertenge-
rechter Zugang zur Kirche ist durch den
Kreuzgang der AWO möglich.

Ev. Pfarramt Tutschfelden
Gottesdienste in Tutschfelden,
Wagenstadt und Broggingen
Broggingen
Sonntag, 7. Januar 2007
1. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant
Handloser

Tutschfelden
Sonntag, 7. Januar 2007
1. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer i. R. G. Eberle

Wagenstadt
Sonntag, 7. Januar 2007
1. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst,
Pfarrer i. R. G. Eberle

Das Pfarramt Broggingen ist jeden Montag
von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt, Telefon
07643/62 61, Fax 93 55 49. Das Pfarramt
Tutschfelden ist jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr besetzt, Telefon 07643/4 07
63, Fax 4 07 47.
Die Vakanzvertretung hat Pfarrer i. R. Ger-
hard Eberle aus Wyhl, Telefon 07642/93 15
56. Die Kasualvertretung hat Herr Pfarrer
Häuser aus Malterdingen,
Telefon 07644/2 86.
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SEELSORGEEINHEIT
KENZINGEN
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Telefon 07644/9 22 69 25
E-Mail:
pfr.martin@seelsorgeeinheit-kenzingen.de
Vikar Jens Bader
Telefon 07644/9 22 69 15
E-Mail: Jens.Bader@gmx.de
Gemeindereferent Dieter Müller-Reimann
Telefon 07644/9 22 69 14
E-Mail:
mueller-reimann@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 16
Barbara Dörenbecher,
Telefon 07644/9 22 69 11, Fax 46 34
Montag und Freitag,
09.00 bis 12.00 Uhr
Montag bis Donnerstag,
14.00 bis 17.00 Uhr
E-Mail:
kenzingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12
Yvonne Schmidt, Telefon 07644/13 44
Dienstag, 9.30 bis 12.00 Uhr
Freitag, 15.00 bis 17.00 Uhr
E-Mail:
bombach@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3
Judith Recktenwald-Striegel,
Telefon 07644/3 44
Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag, 15.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail:
hecklingen@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6
Elke Götz, Telefon und Fax 07644/84 55
Donnerstag, 15.00 bis 18.30 Uhr
E-Mail:
nordweil@seelsorgeeinheit-kenzingen.de

Besuchen Sie unsere Website
http://www.seelsorgeeinheit-kenzingen.de.

Unsere Gottesdienste
vom 6. bis 14. Januar 2007

Samstag, 6. Januar 2007
ERSCHEINUNG DES HERRN
Afrikatag - Kollekte für
die Katechetenausbil-
dung in Afrika
Segnung von Salz,
Wasser und Kreide
Kenzingen
10.00 Uhr Hl. Messe, mit-
gestaltet vom Gesangver-
ein/Rückkehr der Stern-
singer
Bombach
08.30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der
Sternsinger
Hecklingen
10.00 Uhr Hl. Messe, anschließend
Neujahrsempfang

Nordweil
08.30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der
Sternsinger
13.30 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 7. Januar 2007
TAUFE DES HERRN
Kenzingen
11.15 Uhr Tauffeier
(BLUST Marena
Magdalena und BLUST
Marius Andre Josef)
19.00 Uhr Abendmesse
Bombach
10.00 Uhr Hl. Messe
Hecklingen
08.30 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Rosenkranz
Nordweil
10.00 Uhr Hl. Messe
13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 8. Januar 2007
Hl. Severin
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Dienstag, 9. Januar 2007
Kenzingen
10.30 Uhr Gestiftete hl. Messe im Kreis-
seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe
im Gedenken nach der Meinung
Bombach
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an alle armen Seelen
Hecklingen
Keine hl. Messe

Mittwoch, 10. Januar 2007
Kenzingen
07.45 Uhr Schülergottesdienst, gestiftete
hl. Messe im Gedenken an verstorbene
Angehörige
Nordweil
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an verstorbenen Ehemann
und Angehörige / verstorbene Schulka-
meraden des Jahrgangs 1931 und 1932

Donnerstag, 11. Januar 2007
Bombach
Keine hl. Messe
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst, hl. Messe
im Gedenken an Maria Hug (3. Opfer) /
Pfarrer Dr. Schuster / Franz Xaver Strie-
gel, Ehefrau und Kinder / Johanna Burk-
hart / Leo Burkhart und Ehefrau / Berta
und Leo Eschbach und Angehörige / Eli-
sabeth und Pius Fortwängler und Angehö-
rige / Muttergottes der immer währenden
Hilfe

Freitag, 12. Januar 2007
Hecklingen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Nordweil
18.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosen-
kranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an
Franz und Marie Wacker / Martha Rieth /
Schwester Thea und Eltern

Samstag, 13. Januar 2007
Hl. Hilarius
Kenzingen
Keine Vorabendmesse
Bombach
19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe im
Gedenken an Agnes Meier / Gerhard Hügle,
Eltern und Schwiegereltern / Franz und Rosa
Rieger und verstorbene Angehörige

Sonntag, 14. Januar 2007
FAMILIENSONNTAG
Kenzingen
10.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Andacht
Hecklingen
10.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Rosenkranz
Nordweil
08.30 Uhr Hl. Messe
13.30 Uhr Rosenkranz

Ermutigen - Vertrauen - Voranbringen
Das Motto des Familiensonntags am 14. Ja-
nuar 2007 gilt für jede Familie: Sich gegen-
seitig zu ermutigen zu neuen Schritten, zur
Übernahme von Verantwortung, sich einan-
der zu vertrauen und Geborgenheit zu
schenken und so gemeinsam voranzukom-
men. Familie übt das gesellschaftliche Mit-
einander ein - manchmal auch spielerisch.

“Oase”
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1
Wir laden herzlich ein zu:
Montag bis Freitag
07.00 Uhr Gebet
Montag
20.00 Uhr Gebet
Mittwoch
20.00 Uhr Route 66 (gemeinsames Bibel-
lesen)
Donnerstag
20.00 Uhr Bibelgespräch/Egerstraße 3
Sonntag
18.00 Uhr Gottesdienst
Sei stark und mutig! Erschrick nicht und
fürchte dich nicht, denn der Herr, dein
Gott, ist mit dir überall, wohin du gehst.
(Die Bibel)
Näheres unter Telefon 07644/3 17.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Herbolzheim, Steigstraße
Gottesdienste:
Sonntag, 9.30 Uhr
Mittwoch, 20.00 Uhr

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt
24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr
Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr
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Evangelium:

Matthäus 2,

1 - 12

Evangelium:
Lukas 3, 15 - 16,
21 - 22



Kenzingen:
Frauenstunde immer am letzten Donners-
tag im Monat, 15.00 Uhr
Hauptstraße 58, Telefon 83 85
Auskunft: Telefon 07644/83 86
oder Telefon 07641/4 25 23

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/91 35 00

Sonntag, 7. Januar 2007
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Biblischer Vortrag,
Thema: Sind die in der Bibel berichteten
Wunder wirklich geschehen? Anschließend
Bibel- und Wachtturm-Studium

Mittwoch
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr Bibelstudium im klei-
nen Kreis, Thema: Was lehrt die Bibel wirk-
lich?

Freitag
19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Schulkurs für Evan-
geliumsverkündiger, anschließend Anspra-
chen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. In-
teressierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de.

Kath. Öffentliche Bücherei
Neu bei uns:
Claudia Schreiber: Emmas Glück
Gudrun Mebs: Oma schreit der Frieder (ab
fünf Jahre)

Kostenlose Ausleihe
wann:
Dienstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 bis 11.00 Uhr

18.00 bis 19.30 Uhr

wo: Kath. öffentliche Bücherei
im Kardinal-Bea-Haus
Brotstraße 4

Vorankündigung:
Märchennachmittag mit der Bücherei in
den Löwen-Lichtspielen am Sonntag, 14.
Januar 2007 um 14.30 Uhr.
Wir lesen Märchen und sehen den Film:
Der Froschkönig.
Märchen-Hören und Märchen-Sehen
für alle Kinder.
Geschenkgutscheine für 2,50 Euro bei
uns während der Ausleihzeiten, an der Ki-
nokasse und im Bücherwurm.

Gesangverein Eintracht
Kenzingen e.V.
Am Montag, 5. Februar 2007, 19.00 Uhr,
findet im Vereinsheim (Industriestraße 6)
eine ordentliche Generalversammlung

statt. Wir weisen bereits heute auf diesen
Termin hin und laden alle Mitglieder,
Freunde und Interessierte hierzu herzlich
ein.

Schwarzwaldverein
Kenzingen
Freitag, 5. Januar 2007
Ab 18.00 Uhr monatlicher Stammtisch im
Gasthaus Hirschen.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
Mittwoch, 10. Januar 2007
14.30 Uhr Ecke Bombacher-/Friedhofstraße
Bären-Park-Wanderung
Einkehr: Weinstube Ritter
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Mit “Opa’s genialem
Streich”
- einem ländlichen Schwank in drei Akten
wird der MGV Lichteneck Hecklingen seine
langjährige Theatertradition fortsetzen.
Am Freitag, 5. Januar 2007 um 19.30 Uhr
im Gymnastiksaal der Grundschule Heck-
lingen Theaterabend mit Chorgesang.

TTSV Kenzingen
« Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der
Schulbuckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von
19.00 bis 20.00 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 73 29,
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 3 91
Abteilungsleiterin Gerda Seitz, Telefon 3 39

Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden
Dienstag um 15.00 Uhr an der Alten Halle.
Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um
19.00 Uhr und schwimmen immer sams-
tags um 8.00 Uhr.
Nähere Auskünfte erteilt gerne Rainer
Grundmann unter Telefon 07644/13 74.

Interessengemeinschaft
Skigymnastik
Jeden Mittwoch Skigymnastik
20.00 Uhr Schulbuckhalle Bombach

Lauf-, Walking-, Nordic-
Walking-Treff Kenzingen
Für Neuanfänger “kostenlos”
Mittwoch und Samstag
16.00 Uhr Waldparkplatz “Nestbruch”

Tanzkreis im
Schwarzwaldverein
Dienstag, 9. Januar 2007
20.00 Uhr Restaurant AMA, Mühleninsel
Elternabend für alle Gruppen

Veronika Aldinger, Tanzleiterin

Narrenzunft
Welle-Bengel 1824 e.V.
u Abteilung Hästräger

An alle Hästräger
Wichtige Sitzung am Mittwoch,
10. Januar 2007 ab 20.00 Uhr im
Gasthaus Hirschen.

Folgende Punkte werden besprochen:
Fasnetstermine 2007
Neuwahlen Narrengruppenleiter-
Vertreter/-innen
Arbeitseinsätze 2007
Verschiedenes

Briefmarkenfreunde
KenzingenundUmgebung
Jeden dritten Dienstag
16. Januar, 20. März, 17. April, 15. Mai,
19. Juni, 17. Juli, 21. August, 18. Septem-
ber, 16. Oktober, 20. November,
18. Dezember 2007
Tauschabend und Aussprache
Nebenzimmer Gasthaus Schieble

Verein Wunderfitz e.V.
“Offenes Atelier” für Kinder im Grundschul-
alter
Die freischaffende Künstlerin und Kunstpäd-
agogin A. Stark bietet einen KUNST-
WORKSHOP in ihrem Arbeitsraum im
unteren Schloss in Hecklingen an.
Datum: Samstag, 20. Januar 2007,
9.00 bis 12.00 Uhr

Gebühr: 25,00 Euro, inkl. Material
(Teilnehmerzahl begrenzt)
Weitere Infos und Anmeldung unter Tele-
fon 07644/93 03 65.

Kohler-Hexen
Kenzingen e.V.
20. Januar 2007
20.11 Uhr Alte Halle Kenzingen
1. “Hexen-Nacht” der Kohler-Hexen
Kenzingen
3,00 Euro für Hästräger
5,00 Euro Nicht-Hästräger
Es sind alle Närrinnen und Narren herzlich
eingeladen.
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TB Kenzingen
u Abteilung Handball
Wir wünschen allen unseren Fans ein
gesundes, neues Jahr 2007

Samstag, 6. Januar 2007
20.00 Uhr
TBK Herren I - SG Waldkirch/Denzlingen

Dreikönigsturnier, ausnahmsweise am
Sonntag, 7. Januar 2007
Das 1982 vom TV Herbolzheim ins Leben
gerufene Handball-Dreikönigsturnier der vier
Nachbargemeinden mit gestiftetem Wander-
pokal der Bürgermeister findet jedes Jahr am
6. Januar seine Neuauflage. Ausrichter ist im
Wechsel jedes Jahr einer der vier Vereine.
Von 1982 bis 2002 kämpften immer morgens
die “Alten Herren” und mittags die 1. Herren-
mannschaften um den Turniersieg. Im Jahre
2003 kamen dann auch noch die 1. Damen-
mannschaften der vier Vereine hinzu. Das
Turnier am Dreikönigstag zieht immer viele
Handballbegeisterte in die Hallen der vier
Nachbargemeinden und ist ein Treffpunkt für
Jung und Alt.
Im letzten Jahr konnte der TB Kenzingen alle
drei Turniersiege für sich verbuchen - mit Hil-
fe der vielen Fans stehen auch dieses Jahr
die Chance wieder sehr gut.

ab 9.00 Uhr Damen und AH-Turnier:
09.00 - 09.15 Uhr
DA Herbolzheim - DA Kenzingen
09.20 - 09.35 Uhr
DA Oberhausen - DA Ringsheim
09.40 - 09.55 Uhr
AH Herbolzheim - AH Kenzingen
10.00 - 10.15 Uhr
AH Oberhausen - AH Ringsheim
10.20 - 10.35 Uhr
DA Herbolzheim - DA Oberhausen

10.40 - 10.55 Uhr
DA Kenzingen - DA Ringsheim
11.00 - 11.15 Uhr
AH Herbolzheim - AH Oberhausen
11.20 - 11.35 Uhr
AH Kenzingen - AH Ringsheim
11.40 - 11.55 Uhr
DA Herbolzheim - DA Ringsheim
12.00 - 12.15 Uhr
DA Kenzingen - DA Oberhausen
12.20 - 12.35 Uhr
AH Herbolzheim - AH Ringsheim
12.40 - 12.55 Uhr
AH Kenzingen - AH Oberhausen

ab 14.00 Uhr Aktiventurnier:
14.00 - 14.30 Uhr
Kenzingen - Herbolzheim
14.40 - 15.10 Uhr
Oberhausen - Ringsheim
15.15 - 15.30 Uhr
Einlagespiel Jugendmannschaft
15.40 - 16.10 Uhr
Ringsheim - Herbolzheim
16.20 - 16.50 Uhr
Kenzingen - Oberhausen
16.55 - 17.10 Uhr
Einlagespiel Jugendmannschaft
17.20 - 17.50 Uhr
Oberhausen - Herbolzheim
18.00 - 18.30 Uhr
Kenzingen - Ringsheim
18.45 Uhr
Siegerehrung
Auch für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt:
ab 11.30 Uhr gibt es Mittagstisch: Hirschgu-
lasch / Spätzle / Preiselbeeren Schweinege-
schnetzeltes / Spätzle / Feldsalat mit Crou-
tons
Trainingsbetrieb ist wieder ab dem
8. Januar 2007.

SV Kenzingen e.V.
Vorankündigung
Der SV Kenzingen veranstaltet am Sams-
tag, 13. Januar 2007 einen Theaterabend
in der Turn- und Festhalle in Kenzingen.
Bei der Aufführung handelt es sich um den
Drei-Akter “Alles nur Theater”.
Beginn der Veranstaltung ist um 20.00
Uhr. Einlass ab 18.30 Uhr. Eintrittspreis
6,00 Euro. Es gibt keine nummerierten
Sitzplätze!
Vorverkauf ab sofort bei Café Bilharz und
Metzgerei Gerhardt in Kenzingen.
Gönnen Sie sich einen vergnüglichen
Abend. Wir freuen uns auf ihr Kommen!

Förderverein
SV Bombach 1928 e.V.
Hallenturnier in der Üsenberghalle in
Kenzingen
Das Hallenturnier 2007 vom 23. bis 25. Fe-
bruar, das vom Förderverein des SV Bom-
bach und der Jugendabteilung des SV Ken-
zingen durchgeführt wird, wird aufgrund des-
sen, dass die Veranstalter die Endrunde der
Hallenbezirksmeisterschaften für E-, C-, D-,
B- und A-Junioren und -Juniorinnen vom
Südbadischen Fußballverband zugeteilt be-
kamen, in etwas geänderter Form stattfin-
den.
Am Freitag, 23. Februar 2007 beginnt ab
18.00 Uhr das Hallenmasters für aktive Her-
renmannschaften, um den
Sport-Saar-Wanderpokal. Mannschaftsmel-
dungen bitte ab sofort an Eberhard Mühl-
haus, Im Weingarten 3,79341 Kenzin-
gen-Bombach, Telefon 07644/14 10, Handy
0170/7 35 64 87.
Am Samstag, 24. und Sonntag, 25. Februar
2007 ab 10.00 Uhr sind dann die Junioren-
und Juniorinnen-Meisterschafts-Endspiele.
Das zur Tradition gewordene Firmenturnier,
wird auf Samstag, 31. März 2007 verlegt, wo
um den FH-Electronic-Pokal gespielt wird.
Anmeldungen für dieses Turnier bitte wie im-
mer ab sofort an Bernd Gugel, Rotenberg-
straße 10,79341 Kenzingen, Telefon
07644/44 74, Handy 0172/7 21 61 07, Fax
0761/2 12 22 82.
Die Hallenstadtmeisterschaften entfallen
im Jahr 2007.

Sportverein Bombach e.V.
Freitag, 5. Januar 2007
19.30 Uhr Sportheim in Bombach
Skatturnier, wobei alle Skatspieler aus
nah und fern herzlich eingeladen sind.

SV Hecklingen e.V.
Am Sonntag, 14. Januar 2007 findet im
Sportheim Hecklingen unser alljährliches
Skatturnier statt. Beginn ist um 14.00 Uhr.
Jeder, der gerne wieder einmal Skat
spielt, ist herzlich dazu eingeladen.

v v v
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Oberrheinische
Narrenschau Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-
rheinischen Narrenschau in Kenzin-
gen, dem Fastnachtsmuseum des Ver-
bandes Oberrheinischer Narrenzünfte
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-
leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte,
hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-
heit.
Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-
zingen vermittelt einen lebendigen Ein-
druck der alemannischen Fasnet, von
Masken und Häs der Zünfte am Oberrhein
- von Oberkirch im Norden bis zum Hoch-
rhein im Süden.
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlar-
ven, in Gruppen nach Vogteien zusam-
mengestellt, verdeutlichen dem Besucher
die Vielfalt alemannischen Fasnetbrauch-
tums. Im Museumsshop können Sie Bü-
cher, Mäskchen, Strohschuhe und vieles
mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags:
14.00 bis 17.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum nur für
Gruppen geöffnet.
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öffnungszeiten eine Führung
durch unser Haus.
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-
straße 20, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/9 00-1 13,
Fax 07644/9 00-1 60
E-Mail: post@kenzingen.de
Internet: http://www.kenzingen.de

Kenzinger Hilfsfonds
Suche dringend für Jungs:

« Hosen - Größe 128 bis 134
« Hosen - Größe 146
« Winterschuhe, Größe 34
« Sportschuhe, Größe 37

Bitte melden bei Marianne Tießler,
Telefon 73 15.

Zu verschenken:
« Tischtennisplatte, fahrbar,

Telefon 07644/45 58

Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehemaliges
Bundeswehrgelände), 79336 Herbolzheim
Telefon 07643/93 34 32

Neue Öffnungszeiten:
Montag, 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 13.30 bis 16.00 Uhr
Freitag, 13.30 bis 16.00 Uhr

Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine
Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem
ersten Besuch Ihren Personalausweis
und Ihre Einkommensbescheinigung oder
den Hilfe-Bescheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion
oder leicht defekte Ware innerhalb des
MHD. Wir sind froh über jede Lebensmit-
telspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient
und uns hilft, notwendige Anschaffungen
zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar.

Bankverbindung:
Volksbank Lahr, BLZ: 682 900 00
Konto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein einge-
tragener, gemeinnütziger Verein und stellt
Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung
aus.

Die Vorstandschaft

Infoseminar
“Rund um den Hund”
Am Freitag, 5. Januar 2007 findet um
15.00 Uhr im Freiburger Tierheim/Lehen
ein Infoseminar “Rund um den Hund” statt.
Es sprechen mehrere Referenten über die
Themen Tierheilpraktik, -kommunikation
sowie Verhaltens- und Physiotherapie.
Das Seminar ist kostenfrei. Spenden fürs
Tierheim wären schön.

Die erste imkerliche
Veranstaltung
vom Imkerverein Nördlicher Breisgau e.V.
findet am Donnerstag, 11. Januar 2007
um 19.00 Uhr statt.
Ort: Lehrbienenstand in Teningen beim
Schwimmbad
Aktuelle Tagesfragen beantwortet der ers-
te Vorsitzende Wilfried Stephan. An die-
sem Abend wird ein Videofilm mit dem Ti-
tel: “Bienenwanderung in China” gezeigt.
Im Anschluss an den Film ist genügend
Zeit für eine Diskussion gegeben.
Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men.

Der Sozialverband VdK
informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechts-
referenten Herrn Weih findet statt in Em-
mendingen, im Neuen Rathaus, Zimmer
103, am Donnerstag, 11. Januar 2007 in
der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u.a. im Schwerbehin-
dertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversiche-
rung.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der
Telefonnummer 0761/5 04 49-0,
Geschäftsstelle Freiburg.

Förderverein
Zukunftsenergien
SolarRegio Kaiserstuhl e.V., 79369 Wyhl
am Kaiserstuhl
Telefon 07642/57 37
E-Mail: Post@SolarRegio.de

Herzliche Einladung
Wer erhält den Zukunftspreis der SolarRe-
gio in Höhe von 2.500 Euro? Bürger haben
sich mit Lösungen zur Energie-, Klima-,
Umwelt- und Rohstoffkrise beworben. Be-
kommt den Preis ein Hausbesitzer mit ei-
ner pfiffigen Lösung? Es wird spannend.
Wir laden die gesamte Bevölkerung sehr
herzlich zu der Verleihung des Zukunfts-
preises mit anschließendem Imbiss auf
den 22. Januar 2007 ein. Beginn ist um
19.00 Uhr. Anmeldung erforderlich!
Die Laudatio auf den Preisträger hält Bür-
germeister Ernst Schilling von der Stadt
Herbolzheim, Hauptredner ist der alterna-
tive Nobelpreisträger Dr. Hermann
Scheer. Die Veranstaltung ist in der Turn-
und Festhalle Wyhl, Richtung Gewerbe-
gebiet.

Im THW-Ortsverband
Emmendingen
Sitz Kenzingen, beginnt ab Januar wieder
die 75-stündige “Basisausbildung 1", die
technisch interessierte Mitbürger/-innen
auf die aktive Mitarbeit im Katastrophen-
schutz vorbereitet.
Die Basisausbildung 1 behandelt alles
Wissenswerte, um danach den Dienst als
Helfer/-in zu beginnen; wehr- und zivil-
dienstpflichtige Männer können sich mit
dem Eintritt ins THW vom Grundwehr-
bzw. Ersatzdienst befreien lassen.
Neben allgemeinem Wissen über den eu-
ropäischen Katastrophenschutz, das
THW und das Einsatzgeschehen wird der
Umgang mit den im THW gebräuchlichen
Werkzeugen und Geräten sowie deren
vielfältige Einsatzmöglichkeiten geschult.
Die umfangreiche Ausbildung beinhaltet
beispielsweise Metall-, Holz- und Ge-
steinsbearbeitung, Arbeiten in und am
Wasser, Grundlagen der Rettung und Ber-
gung und das Bewegen von Lasten sowie
einen umfassenden Kurs in Erster Hilfe
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und Schulungen zur psychischen Bewälti-
gung von Einsatzsituationen.
Nach der Basisausbildung können sich
die Helfer/-innen abhängig von berufli-
chen Kenntnissen und Neigungen in den
vielfältigen Aufgabenbereichen des THW
weiter spezialisieren und sich einer so ge-
nannten Fachgruppe anschließen, zum
Beispiel einer der beiden Bergungsgrup-
pen, der Ortungs- oder der Elektroversor-
gungsgruppe oder der Fachgruppe Füh-
rung/Kommunikation. Neben Einsätzen
im Inland können sich die Helfer/-innen
auch freiwillig zu Einsätzen im Ausland
melden, um die in den Fachgruppen er-
worbenen Kenntnisse zum Wohle anderer
anzuwenden. Die Mithilfe im THW erfolgt
neben dem Beruf. Die Ausbildungsdienste
sind abends und an Wochenenden termi-
niert, sodass sie im Normalfall nicht mit
den regulären Arbeitszeiten kollidieren.
Selbstverständlich sind auch Frauen zur
Mitarbeit eingeladen. Das Mindestein-
trittsalter beträgt 18 Jahre.
Interessierte Mitbürger/-innen können
sich telefonisch unter 07644/61 00 oder im
Internet unter www.thw-emmendingen.de
näher informieren.

Ansprechpartner:
Arne Hettich, stellvertretender Ortsbeauf-
tragter
Einfangweg 3, 79341 Kenzingen
info@thw-emmendingen.de
www.thw-emmendingen.de

SkiBus-Prospekt 2007 -
Ab in den Winter!
Liebe Wintersportler, liebe Fahrgäste,
auch dieses Jahr erreichen Sie mit den
Bussen und Bahnen im RVF-Gebiet be-
quem die Schwarzwaldgipfel. Den neuen
SkiBus-Prospekt Winter 2007, herausge-
geben vom Regio-Verkehrsverbund Frei-
burg (RVF), erhalten Sie kostenlos

« in den Rathäusern und Kurverwaltun-
gen Ihrer Gemeinde

« an allen Verkaufsstellen der Verkehrs-
unternehmen im RVF

« als Download (PDF-Datei) im Internet
unter www.rvf.de

Er ist bis zum 15. April 2007 gültig und gibt
Ihnen einen Gesamtüberblick über die
Bahn- und Busverbindungen in die Win-
tersportgebiete des südlichen Schwarz-
waldes. Der Prospekt enthält die Fahrplä-
ne und Tarife zu den Skigebieten am Feld-
berg, Kandel, Schauinsland/Notschrei
und Belchen, neu aufgenommen wurde
der SBG-Ski- und WanderBus Wal-
dau/Jostal. In den Linienbussen und Zü-
gen gelten die RVF-Tarife.
Skifahren, Langlaufen, Rodeln oder ein
Schneespaziergang - Wintervergnügen
pur, preisgünstig, umweltfreundlich und
ohne Parkplatzsorgen mit den
ÖPNV-Verbindungen im RVF!

”Ski und Rodel gut” wünscht Ihnen
Ihr Regio-Verkehrsverbund Freiburg
(RVF)

Drucken im Torhaus mit
Walter Eberhardt
Im Rahmen der zurzeit im Torhaus
stattfindenden Ausstellung

“30 - 20 - 10"
gibt der Künstler Walter Eberhardt am
Mittwoch, 10. Januar 2007, 19.00 Uhr,
eine Einführung in die Technik des Holz-
schnitts.
Der interessierte Besucher wird anhand
theoretischer und praktischer Beispiele
mit den Besonderheiten der Holzschnei-
detechnik vertraut gemacht. Die dabei
entstandenen Druckversuche können von
den Teilnehmern mitgenommen werden.
Die Ausstellung ist noch bis zum 14. Janu-
ar 2007 während der Öffnungszeiten des
Tourismusbüros geöffnet sowie am Sonn-
tag, 7. und 14. Januar 2007 von 14.00 bis
16.00 Uhr.

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Ein starkes Stück Kleinkunst
Programm Januar bis März 2007
Samstag, 20. Januar 2007
Sondergastspiel aus England
Die schwere Leichtigkeit des Blues
“Paul Millns und Band live in Concert”
Ein unvergesslicher Auftritt des Blues- &
Soul-Poeten Paul Millns mit Band (London)
Hirschensaal Kenzingen
Beginn 20.30 Uhr

Samstag, 3. Februar 2007
Ein rasantes Vergnügen
Alle Jahre wieder ...
“Skifahrt nach Grindelwald”
In Zusammenarbeit mit dem TV Weisweil
Abfahrt:
4.40 Uhr Betriebshof Rist Kenzingen
5.00 Uhr Rathaus Weisweil
5.10 Uhr Turn- und Festhalle Oberhausen

Samstag, 10. März 2007
Blindgänger ticken anders
“SprengSätze”
Neues von der Heimatfront mit dem Kaba-
rettisten Volkmar Staub
Hirschensaal Kenzingen
Beginn 20.30 Uhr

Im Rahmen der Kulturtage in
Kenzingen 2007
Samstag, 17. März 2007
Die schärfsten Körner aus der Mühle
“Happy D”
Das brandaktuelle Kabarett-Programm
der legendären “Leipziger Pfeffermühle”
Alte Halle Kenzingen
Beginn 20.30 Uhr

Weitere Infos im Internet unter
www.original-kleinkunst.de.

Vorverkauf:
Bücherwurm Kenzingen/Herbolzheim,
Telefon 07644/86 17

Telefonische Vorbestellung:
Telefon/Fax: 07643/61 54

vom 4. bis 10. Januar 2007
Telefon 07644/3 85

www.Kino-Kenzingen.de

« NEU
Montag, 8. Januar 2007, 20.00 Uhr
Regisseur-Besuch in Kenzingen
Herr Matthias Keilich, der Regisseur von
dem Film

Die Könige der Nutzholzgewinnung
präsentiert seinen Film und steht Ihnen
anschließend für Fragen zur Verfügung.
Der Film erzählt die Geschichte des lie-
benswerten Taugenichts Krischan, der in
sein altes Waldarbeiterdorf Tanne im Ost-
harz zurückkehrt, um ausgerechnet dort
einen Holzfällerwettbewerb auf die Beine
zu stellen.

« NEU
Donnerstag und Mittwoch 20.30 Uhr, 4.
und 10. Januar 2007
Der neue Film von Regisseur Woody Allen

Scoop - Der Knüller
95 Minuten - 6 -

Prädikat “Besonders wertvoll”

Die neue Zeitgeist-Komödie ist nach
“Match Point” der zweite Film von Woody
Allen, der in London spielt und gedreht
wurde. Hauptdarsteller sind Woody Allen,
Hugh Jackman, Scarlett Johansson und
sein Star aus “Match Point” Ian McShane.

Donnerstag bis Mittwoch 16.45 Uhr, 4. bis
10. Januar 2007

Die Rotkäppchen-Verschwörung
81 Minuten - o. A. -

Donnerstag bis Sonntag 18.30 Uhr, 4. bis 7.
Januar 2007
Die satirische Komödie von Jason Reitman

Thank you for smoking
92 Minuten - 12 -

Der aalglatte Nick arbeitet frei von
schlechtem Gewissen als Lobbyist für die
Tabakindustrie. Sein neuester Auftrag:
Nick muss den liberalen Senator Finistirre
stoppen, der ein Gesetz erlassen will,
dass jede Zigarettenschachtel ein Toten-
kopfsymbol zieren muss ...

« NEU
Donnerstag, Samstag und Sonntag
15.00 Uhr, 4., 6. und 7. Januar 2007
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Ein neuer Zeichentrickfilm für die ganze
Familie

Flutsch und weg
84 Minuten - o. A. -

Luxusmaus Roddy ist das verwöhnte
Haustier einer reichen Familie im Londo-
ner Nobelviertel Kensington. Als seine Fa-
milie Urlaub macht, gerät er in einen Stru-
del von Ereignissen, die ihm gar nicht ge-
fallen ...

« NEU
Mittwoch, 10. Januar 2007, 20.30 Uhr
Der neue Film mit Til Schweiger

Wo ist Fred
111 Minuten - 12 -

Um einen signierten Basketball zu ergat-
tern, gibt sich Fred (Til Schweiger) als
Rollstuhlfahrer aus. Eine Super-Komödie
von Anno Saul.

Donnerstag bis Sonntag 16.45 und 20.30
Uhr, Montag 16.45 Uhr, Dienstag 20.30 Uhr
Neu auf der Leinwand

Nachts im Museum
105 Minuten - 6 -

2. Woche

Freitag bis Dienstag 20.30 Uhr, 5. bis
9. Januar 2007
Die ganze besondere Komödie aus
Bayern ...

Wer früher stirbt, ist länger tot ...
105 Minuten - 6 -

2. Woche

Donnerstag bis Sonntag 18.30 Uhr, 4. bis
7. Januar 2007
Der Beginn der großen Fantasy-Saga ...

Eragon - Das Vermächtnis der Dra-
chenreiter

105 Minuten - 12 -
4. Woche

Dienstag, 9. Januar 2007, 18.30 Uhr
Meryl Streep in einer Rolle, die für Sie ge-
schrieben wurde

Der Teufel trägt Prada
110 Minuten - o. A. -

Dienstag, 9. Januar 2007, 16.45 Uhr
Verlängert ... Otto in dem neuen Zipfel-
mützenfilm nochmals im Programm

7 Zwerge - der Wald ist nicht genug
95 Minuten - o. A. -

Freitag 15.00 Uhr, Mittwoch 16.45 Uhr, 5.
und 10. Januar 2007
Ein ganz besonderes orientalisches
Abenteuer-Märchen ...

Zaina - Königin der Pferde
100 Minuten - 6 -

4. Woche

Donnerstag bis Sonntag 15.00 Uhr, 4. bis
7. Januar 2007
Der dritte Film der bekannten Kinderbü-
cher nun auch bei uns im Programm

Morgen, Findus wird’s was geben ...
80 Minuten - o. A. -

Demnächst im Programm:
Ab 11. Januar 2007

Liebe braucht keine Ferien

14. Januar 2007, 14.30 Uhr Märchen er-
zählen und Märchen sehen ...
Ab 18. Januar 2007

Vitus
mit Bruno Ganz nochmals im Programm
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